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Gräzistik (B.A.) Gräzistik (B.A.)Gräzistik (B.A.)

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• Bachelor of Arts (B.A.) | 6 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• grundständig (mit erstem berufsqualifizierenden 

Abschluss)
• Teil eines Zwei-Fach-Studiums (muss kombiniert werden,

als Erst- oder Zweitfach möglich)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch

STUDIENBEGINN
• nur zum Wintersemester (01.10.)

STUDIENFELDER
•  Sprach und Geisteswissenschaften

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Internationale Studieninteressierte: Deutschkenntnisse 

C1 nach GER

BESONDERHEITEN
• Englischkenntnisse B2 nach GER, Latinum und Graecum 

werden empfohlen. Englischkenntnisse und das Latinum 
sind spätestens zur Anmeldung der Bachelorprüfung 
nachzuweisen. Das Graecum ist zwingende 
Teilnahmevoraussetzung für das Modul „Sprache und 
Sprachwissenschaft Gräzistik 2“.

WEITERFÜHRENDE STUDIENMÖGLICHKEITEN AN DER 
UNIVERSITÄT ROSTOCK

• Master of Arts: Altertumswissenschaften
• Master of Arts: Gräzistik

GEGENSTAND UND ZIEL
Die Gräzistik beschäftigt sich mit der griechischen Literatur, Rhe-
torik, Philosophie und Naturwissenschaft von Homer bis in die 
Spätantike. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Auseinan-
dersetzung mit der Rezeptionsgeschichte griechischer geistes- 
und naturwissenschaftlicher Konzeptionen vom Mittelalter bis 
heute. Auswahl und Schwerpunktsetzung sind in hohem Maße 
dem Interesse und der Eigeninitiative der Studierenden anheim 
gestellt.

Ds Studienziel besteht darin, die aus dem alten Griechenland 
überlieferten Texte im Zusammenhang mit der antiken Kultur und 
Gesellschaft zu verstehen und unter Berücksichtigung der euro-
päsichen Literatur-, Kultur- und Wissenschaftsgeschichte zur 
Jetzt-Zeit in Bezug zu setzen. Die so gewonnenen Einsichten 
sollen den Studierenden ein kritisches Verständnis der Gegen-
wart ermöglichen. Der wissenschaftliche Umgang mit griechi-
schen Texten auf Basis einer sicheren Kenntnis der griechischen 
Sprache steht im Zentrum des Studiums. Interdisziplinäres Arbei-
ten im Kontext der Altertumswissenschaften und darüber hinaus 
trägt zur Sicherung und Abrundung der Ergebnisse bei.

Über die Fachausbildung im engeren Sinne hinaus werden 
Schlüsselqualifikationen für vielfältige außerakademische Tätig-
keiten vermittelt.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNG
Ein generelles Interesse an Sprache und am Lesen, Übersetzen 
und Verstehen anspruchsvoller literarischer und philosophischer 
Texte sollte ebenso vorhanden sein wie die Bereitschaft, sich 
auch mit komplexen Kulturphänomenen auseinanderzusetzen 
und sich diesen durch intensive Lektüre zu nähern.

STUDIENABLAUF
Das modular aufgebaute Studium vermittelt die genannten 
Kenntnisse und Fähigkeiten durch verschiedene Lehr- und 
Lernformen:

• Vorlesungen
• Seminare
• Übungen (Einführung in die Klassische Philologie, Lektü-

reübungen, Angeleitete Lektüre, Sprach- und Stilübun-
gen, Grundkurs Griechisch III)

• Tutorien und Tutoriate
• Praktika
• Eigenlektüre
• Interdisziplinäre Studien und Fremdsprachenkompetenz 

(IDWB)

TÄTIGKEITSFELDER
Für Studierende der Gräzistik bieten sich je nach Fächerkom-
bination und spezifischer Ausrichtung berufliche Perspektiven 
in Bibliotheken, Verlagen, Medien, Weiterbildung und Kultur-
politik sowie in Lehre und Forschung an der Universität oder 
anderen wissenschaftlichen Einrichtungen. Die im Studium er-
worbenen Schlüsselqualifikationen ermöglichen aber auch 
den Einstieg in eine Vielzahl von Berufsfeldern in Wirtschaft 
und Industrie.


